
WILLMERING. Einen Führungswechsel
hat es in der Jahresversammlung der
Adler-Schützen gegeben. Der bisherige
Schützenmeister Horst Tischner war
nach 18 Jahren an der Spitze des Ver-
eins abgetreten, zu seiner Nachfolge-
rin ist Erna Leirich gewählt worden.

Vor der Hauptversammlung im
Schützenheim hatten die Adler-Schüt-
zen bei einemGottesdienst zusammen
mit Pfarrer Michael Reißer in der St.-
Johannes-Kirche der verstorbenen
Mitglieder, insbesondere des 2010 ver-
storbenen Johann Furtmayr, gedacht.

Wie Horst Tischner berichtete, ha-
ben die Adler-Schützen 173 Mitglie-
dern, davon sechs Ehrenmitglieder.
Neu eingetreten sind Michele Söll und
Marcel Wagner. 2010 sei ein schieß-
sportlich erfolgreiches, jedoch finanzi-
ell schwieriges Jahr gewesen wegen ei-
nes Wasserschadens im Vereinsheim,
der ein erhebliches Loch in die Ver-
einskasse gerissen hat. Das elfte Jahr
seit Errichtung des Adler-Schützen-
heimswar gekennzeichnet durch viele
schießsportliche Termine und gesell-
schaftliche Veranstaltungen, wobei
das gut besuchte Herbst- undWeinfest
einen Höhepunkt bildete. Weiterhin
fand in Willmering das Landkreisju-

gendwerbeschießen statt. Außerdem
war der Adler Willmering Gastgeber
des Jugendtages des Oberpfälzer
Schützenbundes (OSB). Mit Daniel
Kulzer ging der Titel des Gauschützen-
königs nach 18 Jahren wieder an einen
Adler-Schützen. Beim Sparkassen-
Wanderpokalschießen und beim Ver-
gleichsschießen mit den Fröhlichen
Bergschützen Kolmberg war der Adler
Willmering siegreich. Bei den Runden-
wettkämpfen erzielte die erste Mann-
schaft in der Kreisliga Südost einen
Vereinsrekord von 1855 Ringen, was
einem Durchschnitt von 371 Ringen
pro Schütze entspricht.

Tischner schilderte, dass neben den
zehn Schießabenden, dem Königs-
und Lieslschießen, dem Vergleichs-
schießen und der Vereinsmeister-
schaft auch die Schießvormittage der
RK Runding im Schützenheim statt
gefunden haben. Angeschafft wurden
eine Ehrentafel für Könige und Liesln
und eine neue Küche. Die Schießstän-
dewurden optimiert.

Tischner schilderte im Zeitraffer die
Entwicklung des Vereins in den 18
Jahren unter seiner Führung seit 1993.
Hierbei lag der Schwerpunkt auf dem
Neubau des Schützenheims, das im
Jahr 2000 eingeweiht wurde. 2006 war
der Vereinwieder schuldenfrei.

Teurer Wasserschaden

Kassier Franz Reitinger berichtete,
dass in der Vergangenheit gut gewirt-
schaftet wurde, die Behebung desWas-

serschadens jedoch einen großen fi-
nanziellen Aufwand mit sich brachte,
der die Vereinskasse erheblich strapa-
ziert hat. Die Kassenprüfer Manfred
Ressel und Herbert Loistl bestätigten
einwandfreie Kassenführung.

Wie Schießleiter Sven Schmuderer
berichtete, belegten bei den Gaumeis-
terschaften Markus Schmidbauer
Platz vier, Thomas Söll Platz sieben,
Ann-Katrin Lang Platz neun, Daniel
Schmuderer Platz eins, Sven Schmude-
rer Platz zwölf, Karin Braun Platz eins,
Wolfgang Zellmer Platz zwei, Horst
Tischner Platz vier, Gisela Schmidbau-
er Platz zwei, Maximilian Lang Platz
eins, Konrad Wensauer Platz drei und
Daniel Kulzer Platz zwei in den ver-
schiedenenKlassen.

Bei den Rundenwettkämpfen beleg-
ten die Adlerschützen mit der Mann-
schaft 1 in der Kreisliga Südost mit 12
Punkten und einer durchschnittlichen
Ringzahl von 1784,1 Ringen Platz 4
und mit der Mannschaft 2 / Gauliga
mit durchschnittlich 1612 Ringen ih-
rer Gruppe den 4. Platz. In der Diszi-
plin Luftpistole belegten die Adler-
Schützen mit durchschnittlich 1689,3
Ringen in der Bezirksliga Ost Platz 7.

Damenleiterin Erna Leirich berich-
tete, dass beim Gaurundenwettkampf
2009 / 2010 die „Adler-Damen“ mit
zwei Mannschaften aufgetreten sind:
Mannschaft 1 belegte den 5. Platz mit
6224 Ringen, nach 8:4 Punkten Platz 7
von 17 Mannschaften. . Die Mann-
schaft 2 belegte Platz 12 mit 5891 Rin-

gen, nach 12:0 Punkten Platz 1 von 17
Mannschaften. Beim Damenwander-
pokalschießen in Loifling belegten die
Adler-Schützinnen den zweiten Platz,
Sonja Hirmerd wurde bei den Sach-
preisen Fünfte und Franziska Preischl
beimMeisterschießen Erste.

Jugendleiter Daniel Kulzer berich-
tete von 23 Aktionen für die Adler-Ju-
gend vom Faschingsschießen bis zur
langen Nacht im Schützenheim.
Christina Wagener wurde Jugendkö-
nigin. BeimGaujugendbestenschießen
kamen die Schüler/Bambini auf Platz
zwei, die Schüler auf Platz sieben und
die Junioren auf Platz zwölf.

In schriftlicher Wahl wurde Erna
Leirich, die 18 Jahre lang Damenleite-
rin und sechs Jahre stellvertretende
Gaudamenleiterin ist, zur Schützen-
meisterin gewählt. Zweiter Schützen-
meister wurde wieder Stefan Preischl.
Tischner dankte für den unproblema-
tischen Ablauf der Wahl, die Stefan
Preischl gewissenhaft vorbereitet hat-
te. Tischner überreichte die von ihm
18 Jahre lang getragenen drei Sterne
des Schützenmeisters an seine Nach-
folgerin und übergab ihr den Schlüssel
des Schützenheims.

Fest zum 100-jährigen Bestehen

Man fasste man den einstimmigen Be-
schluss, dass das Gründungsfest zum
100-jährigen Bestehen der Adler-
Schützen vom Freitag, 5. Juli 2013, bis
Montag, 8. Juli 2013, gefeiert wird. Die
Arbeitsgemeinschaft der Schützenver-

eine im Landkreis hat zugesagt, dass
der AdlerWillmering anlässlich dieses
Jubiläums das Landkreisschützenfest
ausrichten darf. Gauschützenmeister
Paul Schrauf hob hervor, dass Horst
Tischner in den 18 Jahren seit 1993 als
Schützenmeister viel organisiert hat,
wofür ihm der Verein und der Gau zu
großem Dank verpflichtet seien. Auch
Bürgermeister Michael Dankerl lobte
die Arbeit vonHorst Tischner. (crw)

Erna Leirich führt künftig die Adlerschützen
NEUWAHLDer scheidende
Schützenmeister Horst
Tischner blickt zurück auf
18 Jahre erfolgreiche Arbeit.

Der neugewählte Vereinsausschuss des Adler Willmering mit Gauschützenmeister Paul Schrauf, Bürgermeister Mi-
chael Dankerl unbd seinen Stellvertretern Gerhard Tischner und Hans Eichstetter

Horst Tischner übergibt die drei Sterne des Schützenmeister-Ehrenamtes an
die neu gewählte Schützenmeisterin Erna Leirich. Fotos: cyp

SCHORNDORF. Weiterhin ohne feste
Abteilungsführung bleibt die Tennis-
sparte des SSV Schorndorf. Stattdessen
wird auch in diesem Vereinsjahr ne-
ben Kassier und Schriftführer ein ge-
wähltes Führungsteam die Abteilung
leiten. Sportlich wurden 2010 einige
tolle Erfolge erzielt, gerade auch im
Nachwuchsbereich.

Schriftführer Stephan Schmidbau-
er ließ am Sonntagabend imVereinslo-
kal Kraus das sportliche Jahr noch ein-
mal Revue passieren. Mit zwei Aufstie-
gen (Damen und Juniorinnen 18) er-
zielten die Frauen starke Ergebnisse.
Einen hervorragenden 2. Platz beleg-
ten die Junioren 18 in der Bezirksklas-
se 1. Damit war das Team im letzen
Jahr die bestplatzierte Juniorenmann-
schaft im Landkreis Cham. Die Herren
50 mussten sich nach demAufstieg im
Jahr zuvor als Vorletzter wieder un-

glücklich aus der Landesliga Nord ver-
abschieden. Eher in den hinteren Ta-
bellenregionen schlossen die Tennis-
Herren 40 mit einem sechsten Platz
und die Knaben 14 als Schlusslicht ab
(beide Kreisklasse 1).

Neben dem Spielbetrieb beteiligte
sich die Abteilung am Fußball-Gerüm-
pelturnier, eigene Veranstaltungen bil-
deten die Vereinsmeisterschaften so-
wie das Schleiferlturnier. Im Herren-
einzel setzte sich Franz Mühl gegen
Youngstar Florian Wanninger durch.
Bei den Damen triumphierte Helga
Wegerer über Monica Baier. Im Dop-
pel gewannen bei den Damen Helga
Wegerer/Rosi Kropf und bei den Her-
ren Franz Höcherl/Reinhard Stahnke.
Beim Spaßevent zeigten sich am Ende
FranzMühl und Emil Gregori vorne.

Für 2011 wurde die Mitgliedersta-
tistik komplett überarbeitet. Demnach
zählt die Tennisabteilung 98 Mitglie-
der, davon 47 mit Spiellizenz. In der
neuen Saison 2011 muss die Sparte al-
lerdings einen weiteren Rückschritt
hinnehmen. So treten im Frühjahr nur
noch vier anstatt wie bisher sechs
Mannschaften zur Medenrunde an.
Aufgelöst werden müssen die Knaben
14 wegen Spielermangel und die Juni-
oren 18 (altersbedingt). Damit sind die

Juniorinnen 18 das einzige Nach-
wuchsteam für das neue Kalenderjahr.

Finanziell bilanzierte Kassier Diet-
mar Damaschke ein leichtesMinus.

Der neue Hauptvorstand Gotthard
Michalke sagte, er sei sehr froh, dass
sich „die Lösung des Führungsteams
bewährt hat“. Mit Blick auf die sportli-
che Leistung betonte er vor allem die
hervorragenden Ergebnisse der Da-
menteams und imNachwuchsbereich.

Georg Barth, der Oberpfalzvertreter
des Bayerischen Tennisverbandes, bi-
lanzierte aus seiner Erfahrung, dass es
um den Tennissport insgesamt immer
schwieriger bestellt sei. Die Tennis-
sparte des SSV sei da keine Ausnahme.
Gerade deshalb appellierte er an die
Mitglieder, sich intensiv um ihren
Sport zu kümmern. Anschließend fun-
gierte Georg Barth nicht nur als Helfer
im Wahlausschuss, sondern trieb die
Wahlen auch entscheidendmit voran.

Zwar konnte das letztjährig ins Le-
ben gerufene Führungsteam erneut
besetzt werden, doch Wahlleiter Gott-
hard Michalke gelang es nicht, jeman-
den zu finden, der als „offizieller Lei-
ter“ der Abteilung fungiert.

So bleibt es bei der Übergangslö-
sung eines fünfköpfigen Führungs-
teams, das sich im Jahr 2011 aus Nor-

bert Wegerer („Platzwart“), Emil Gre-
gori (BTV-Ansprechpartner), Florian
Wanninger, Stephan Schmidbauer
und Ferdinand Schwarzfischer (Post-
und Briefverkehr) zusammensetzt.
Um die Finanzen der Tennisabteilung
kümmert sich weiterhin Dietmar Da-
maschke, als neue Schriftführerin ist

Sabrina Schlecht gewonnenworden.
Das Schlusswort gehörte Hauptvor-

stand Michalke: „Mir liegt die Tennis-
abteilung sehr am Herzen, deshalb set-
ze ich in Zukunft auf eine gute Zusam-
menarbeit und hoffe, dass die Tennis-
sparte wieder mehr Bindung zum
Hauptverein aufbaut“. (cdb)

Für denTennissportwird es immer schwieriger
JAHRESVERSAMMLUNGAuch
beim SSV Schorndorf wer-
den dieMannschaftenweni-
ger. Die Übergangslösung in
der Abteilungsführung
bleibt bestehen.

Das neu gewählte Führungsteam der Tennisabteilung des SSV Schorndorf mit
Hauptvorstand Gotthard Michalke (rechts) sowie BTV-Oberpfalzvertreter Ge-
org Barth. Foto: cdb
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ERGEBNIS DER NEUWAHLEN

Schützenmeisterin: Erna Leirich
2. Schützenmeister: Stefan Preischl
Schriftführerin: Lydia Preischl
2. Schriftführerin: Simone Leirich
Kassier: Franz Reitinger
2. Kassier: Sonja Hirmer
Schießleiter: Jürgen Braun
2. Schießleiter: Andrea Schall
3. Schießleiter: Patrick Gschwendner
Damenleiterin: Erna Leirich
2. Damenleiterin: Andrea Schall
Jugendleiter: Franziska Preischl
2. Jugendleiter: Karin Braun
3. Jugendleiter: Thomas Reitinger
Fahnenjunker:Daniel Schmuderer,
Wolfgang Brückl
Waffen- und Gerätewart:Gerhard
Schall
Beiräte:Horst Tischner, Hans Eichstet-
ter,Wolfgang Zellmer, Arnold Leirich,
Martin Rohse
Kassenprüfer:Manfred Ressel, Herbert
Loistl (crw)
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